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Kinder der Wut
(deutsche Übersetzung von Christina Frankenberg; Mitteldeutscher Verlag, 2023)

SAMSTAG 21. OKTOBER UM 15:30 UHR

Frankfurter Buchmesse, Tschechischer  
Nationalstand; Halle: 4.1, Stand: D76

Lesung mit Nela Rywiková 
Moderation: Christina Frankenberg 

Deutsche Stimme: Laura Richter

SONNTAG 22. OKTOBER UM 11:00 UHR

Buchhandlung Weltenleser,  
Oeder Weg 40, 60318 Frankfurt am Main

Lesung mit Nela Rywiková 
Moderation: Christina Frankenberg 

Deutsche Stimme: Laura Richter
Eintritt: 7,00 Euro

Nela Rywiková
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Kinder der Wut
Auf einem heruntergekommenen Bahnge-
lände in Ostrava finden zwei Jungen eine 
Leiche, die wie eine Jagdtrophäe präpa-
riert worden ist. Die Untersuchungen der 
Polizei führen in alle gesellschaftlichen 
Schichten der Stadt, in hohe politische 
Kreise und zu neureichen Unternehmern, 
zu Prostituierten und in zerrüttete Famili-
en. Der Verdacht fällt bald auf Erik, einen 
alten Sonderling, der in Kneipen herum-
lungert und sich mit der Präparation von 
toten Tieren ein Zubrot verdient. Doch 
der Ermittler Adam Vejnar und seine neue 
Kollegin Zuzana Turková konzentrieren 
ihre Untersuchungen auf Verstrickungen 
zwischen einer Politikerin, einem Unter-
nehmer aus der neuen „Elite“ der Stadt 
und einem ominösen Geschwisterpaar.

In „Kinder der Wut“ verknüpft Nela Rywi-
ková geschickt einen Mordfall in der Ge-
genwart mit einer deutsch-jüdischen 
Familiengeschichte, die viele Jahrzehnte zu-
rückliegt, und zeigt, wie leicht ein Mensch 
Opfer von Wut, Geschichte und einer ver-
drängten Vergangenheit werden kann.

"Stimmungsvoll, aber nicht das blutige Grau-
en zu sehr ausbreitend, so erzählt die Autorin."
Sylvia Staude, Frankfurter Rundschau

Nela Rywiková 
 
(*1979) stammt aus Ostrava, studierte 
Restaurierung/Konservierung an der Hö-
heren Fachschule für Kunsthandwerk in 
Brno. Danach arbeitete sie dort fünf Jah-
re im Institut für archäologischen Denk-
malschutz und war als Mitarbeiterin in 
einem Verlag tätig. „Kinder der Wut“ ist 
ihr zweiter Roman, ihr Romandebüt „Dům 
číslo 6“ („Haus Nummer 6“) erschien 2013.

Christina 
Frankenberg 

 
(*1966), stellvertretende Direktorin des 
Tschechischen Zentrums Berlin, studierte 
Bohemistik an der Humboldt Universität 
Berlin und der Karls-Universität in Prag, an-
schließend Promotion. Aus dem Tschechi-
schen übersetzt sie zeitgenössische Prosa so-
wie Texte zu Literatur, Kunst und Geschichte. 
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